Fragebogen zum »Unterfangen Weltpuzzle«
[Versions-Nummer = 0.85]
{ungefähr so} am 01.01.2000 meiner Sendung an die Geschwister und einige Freunde beigelegt
Die Serie der Leitmotive (gekürzt)
(Zumindest die allerersten der Leitmotive gelten meiner Meinung nach „ohne wenn und aber“. 
– Und das im Gegensatz zu manch anders lautenden Thesen über die WELT!)

Hemmschwelle des Fragebogens: Keine Sorge! Keinem wird im Folgenden examensmäßig "sein Wissen abgefragt". 
   Bei den Antworten geht es mir nicht etwa um "richtig" oder "falsch" und "gewusst" oder "nicht gewusst". 
   Mich interessiert hier nur der spontane erste Eindruck im Sinne von: 
   Meine momentane persönliche Einstellung zu der jeweiligen (evtl. viel zu kurzen) Behauptung lautet: "...".
     (+ "Ich behalte mir natürlich vor, diese Meinung irgendwann zu ändern.")
N. B.: Wer meint - ohne sich je mit meinen Ideen zu dem Unterfangen befasst zu haben - ganz ohne die letzte dieser Antwort-Möglichkeiten auskommen zu können ("Ich verstehe nur Bahnhof!"), liegt mit seiner Annahme sicherlich schief.
1.
Die WELT »existiert«.                                                                                              {= originalseitiges Leitmotiv} 
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

2. 
Die WELT hat  - §von sich aus§ - die Eigenschaft, sich »abbilden« zu lassen.              {= originalseitiges Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / ein rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

3. 
Die WELT selbst und ihr Abbild  [ihre Abbilder] sind »zweierlei«.                                 {= originalseitiges Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Säulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

4.
Originalseits ist die WELT »ein Einziges«  - und nur dieses eine.                             {= originalseitiges Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

5.
Seit ihrer Entstehung im »Urknall« differenziert sich unsere WELT „in Selbstorganisation“ immer weiter aus. 
                                                                                                      {= originalseitiges Leitmotiv}  

Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

6.
Zur Beschreibung der WELT steht nur ein begrenzter Satz an »Kognitiven Freiheitsgraden« zur Verfügung.  
                                                                                                     {= originalseitiges Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

7.
Der Satz an kognitiven Freiheitsgraden spannt - zusammen betrachtet - so etwas wie einen »Kognischen Raum« auf  
(in dem sich abbildungsseits alles abspielt und alles einordnen / lokalisieren / wiederfinden lässt: Beobachten, Analysieren, Speichern, Ordnen, Denken, Kommunizieren, Computern usw.).             {= beschreibungsseitiges Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Säulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“ 

8.
§Idealerweise findet das Original beschreibungsseits sein Pendant§ in einer zu ihm »isomorphen, vollständigen, in sich geschlossenen und in sich widerspruchsfreien« Abbildung, die sowohl die ‚Einsheit‘ als auch die Vielfalt / ‚Vielheit‘ der WELT wiedergibt. - Mehr an „Originaltreue“ ist grundsätzlich nicht machbar.   {= beschreibungsseitiges Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

          N.B.: Eine Eins-zu-Eins-Abbildung der („gesamten“) originalseitigen Welt ist - von vorneherein - illusorisch. 

9. Als Vorgehensweise für die angestrebte Unifizierung ist der »Puzzle-Prozess« unausweichlich. 
                                                                                        {= methodisches / unterfangsspezifisches Leitmotiv}
Grad der spontanen Zustimmung/ Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

10. Die originalseitige "Einsheit in Vielfältigkeit" der WELT erfordert zu ihrer Darstellung gewisse Mindest-Eigenschaften von dem für die Abbildung herangezogenen »Wissensträger«.  
                                                                                 {= beschreibungsseitiges / methodisches Leitmotiv} 
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

[] „Dieses Leitmotiv trägt Säulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

11. Die Richtung des erforderlichen Paradigmensprungs lässt sich schon jetzt grob angeben: Jeder irgend erfolg-verspre​chende Versuch wird - bei seinem Wissensträger - zwangsläufig auf so etwas wie einen »Abstraktions-Kegel« hinauslaufen.                                                              {= beschreibungsseitiges/ methodisches/ unterfangensseitiges Leitmotiv} 
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

*****************************************************************************************************

-------- ERST ab hier geht es – in den Leitmotiven - überhaupt um den »Spezialfall Mensch«! ---------
----------- mit einem Konglomerat an sehr spezifischen Wissbarkeiten ------------

--------- mit Fragen zu: Sprache, Schrift, Denk-Modellen, Werkzeugen, Technik, Kunst, Gefühlen usw., usw. ---------

12.
Der Mensch mit seiner hochentwickelten Fähigkeit zum Abbilden von Wissbarkeiten kam im Weltgeschehen erst relativ spät auf.  [„wenige Sekunden vor 12!“]                                                         {= originalseitiges Leitmotiv – „Mensch“}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

13.
Der „Kognitive Apparat“ des Menschen ist - evolutionsbedingt - mit gewissen Handicaps belastet.  
Er ist nicht auf Ziele wie: „Breite Weltsicht“ und „Maximale Objekttreue“ ausgelegt, so wie sie das »Unterfangen Weltpuzzle« prägen sollen     §eher auf: Überleben der Spezies und Gestaltung seiner eigenen Welt, ...§ 
                                                                                          {= originalseitiges Leitmotiv – „Mensch“}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

13x. Die vielfältigen „Eingriffe“ des Menschen in die WELT (Alltagstun; Bauen; Technik; Gesetzgebung; Verwaltung; Wissenschaft usw., usw.) werden am besten in Zusammenhang mit einer eigenständigen - zur bloßen Beobachtung der Welt orthogonalen - Wissbarkeitsszene beschrieben: derjenigen der „Planung“ - dem „Machen von Maßnahmen“ 
                                                                                                       {= originalseitiges Leitmotiv – „Mensch“}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen / Säulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

13y. Trotz (oder wegen) seiner Handicaps hat der Mensch sich ein besonderes »Kognitives Zubehör« geschaffen, das sein Denkvermögen - weit über das biologisch Ererbte hinaus - rationalisiert und verstärkt. 
                                                                                        {= originalseitiges Leitmotiv – „Mensch“}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

14.
Im Alltag und in der menschlichen Kultur begegnen wir - folglich - einer Vielfalt an voneinander relativ unabhängigen, oft miteinander inkompatiblen Weltbildern.
                                                                                                                           {= originalseitiges Leitmotiv – „Mensch“}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

15. Die originalseits scheinbar unüberwindliche Komplexität der WELT ist abbildungsseits verlustfrei reduzierbar, sofern man sich nur der richtigen Methoden und Paradigmen bedient.                    {Leitmotiv zum »Unterfangen Weltpuzzle«}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

16. Als erster Schritt zu der in Praxis (noch) unerreichbaren unifizierten Ideal-Beschreibung für die Wissbarkeiten dieser Welt ist so etwas wie ein "Rascher Prototyp" - schon heutzutage - machbar.          
                       {= unifizierungs-strategisches Leitmotiv - Der Mensch: "Ich" und andere Schaffende / Planer / "Kartografen"}

Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

17.  Ganz so neu, wie es klingen mag, ist das alles nicht: Es existieren in der Praxis - in Ansätzen zumindest - bereits relativ umfassende Teil-Abstraktionskegel -- bereit, in die »LÖSUNG des Puzzles WELT« integriert zu werden.            
                                                                                                                {u. a.: Ich und andere Schaffende / ...}
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

§18. ...§

19.  Der Einzelne ist von dem hier vorgestellten Unterfangen / der Herausforderung der Universal-Unifizierung überfordert.  -- Gemeinsam jedoch hätten wir eine Chance.   
                                                           {= unifizierungs-strategisches Leitmotiv – Mensch / Machbarkeit / Vorgehensplan} 
Grad der spontanen Zustimmung/Ablehnung:

 [] „Dieses Leitmotiv trägt Eulen nach Athen“  [] „es könnte stimmen“  [] „weiß noch nicht, wie ich dazu stehe“  [] „habe größere Bedenken, dem zuzustimmen“  [] „halte das eher für falsch“  [] diese Behauptung ist für mich ein Ärgernis / rotes Tuch“  [] „ich verstehe (noch) nicht, was hiermit gemeint sein könnte“

usw., usw. -

*****************************************************

Der Rest der Leitmotive und Kerngedanken ist - im jetzigen Stadium der Arbeiten bzw. Formulierung - für den Leser noch unzumutbar. 
[In Form einer Materialsammlung mit ersten Entwürfen und näheren Erläuterungen finden sie sich jedoch schon als Lang-Fassung in der Datei \Leitmotive. (Diese sollte man sich aber, damit die Spontaneität der Antworten zu diesem Fragebogen nicht verloren geht, eben noch nicht anschauen!)]
*****
Insgesamt sollen hier einmal folgende Kategorien vorkommen:

· Kategorische Leitmotive, die WELT im Original als GANZE betreffend (- die meisten davon stehen oben)

· Leitmotive, die §allein Abbildungsseitiges und Beschreibungstechnisches für die überhaupt anlegbaren Weltausschnitte betreffen§
· Originalseitige Leitmotive zum Spezialfall „Mensch“ - und zu seiner ganz besonderen Art des Denkvermögens
· Leitmotive zum »Unterfangen Weltpuzzle« selbst und zu seinem Unifizierungsziel: Projekt-Strategisches

· Leitmotive zum jeweiligen Rollenverständnis: "Ich" und "Der Leser" + andere Denker als „Fremdgesteuerte / eigenständige Macher / Schaffende / Planer / Kognische Kartografen“. Im Zuge dieses kulturhistorisch eigentlich uralten Unterfangens.
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